


Wir schreiben den Morgen 
des 15. März 476

Unter der Regierung des letzten römischen Kai-
sers, Romulus Augustus, marschieren die Go-
ten, ein germanisches Volk, in das Reich ein. 
Romulus aber widmet sich lieber dem Züchten 
und Verzehren seiner Hühner, als dem Feind Ge-
genwehr zu leisten.

Die verbliebenen Minister, seine Frau und der 
Schwiegersohn lehnen sich gegen den Kaiser 
auf, doch nichts und niemand scheint ihn aus 
der Ruhe zu bringen, bis der germanische Fürst 
Odoaker tatsächlich vor den Toren der kaiserli-
chen Villa steht...

Ein schräges Stück mit schrägen Figuren, das 
zu denken und zu lachen gibt, weil es nicht zu 
schräg ist, um an so manchen heutigen Men-
schen und Politiker zu erinnern.
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